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Rechtmäßiges Handeln, Sorgfalt, Redlichkeit, Professio-
nalität, Beachtung von Marktstandards sowie insbesonde-
re das Handeln im Kundeninteresse sind Verpflichtungen,
von denen die Bank sich in der Geschäftsbeziehung mit
dem Kunden leiten lässt. Interessenkonflikte lassen sich
jedoch bei einem Finanzdienstleister, der für seine
Kunden eine Vielzahl von Wertpapierdienstleistungen er-
bringt und in Finanzierungsfragen berät, nicht vollständig
ausschliessen. Nachfolgend sind deshalb Informationen
über diese möglichen Interessenkonflikte sowie über die
grundsätzlichen Vorkehrungen in Bezug auf den Umgang
mit diesen Interessenkonflikten aufgeführt.

A Mögliche Interessenkonflikte

Interessenkonflikte können sich zwischen den Interessen
des Kunden der Bank und den Interessen der Bank, der
Mitarbeiter und der Geschäftsleitung der Bank sowie den
Interessen anderer Kunden ergeben.

Interessenkonflikte können beispielsweise auftreten bei
der Erbringung von Dienstleistungen wie 
– der Anlageberatung,
– der Vermittlung bzw. dem An- und Verkauf von

Finanzinstrumenten für Kunden,
– der Vermögensverwaltung,
– dem Emissions- und Platzierungsgeschäft,
– dem Depotgeschäft,
– Devisengeschäften im Zusammenhang mit Geschäften 

in Finanzinstrumenten,
– eigenen Geschäften der Bank in Finanzinstrumenten,
– der Finanzierung von Finanzinstrumenten sowie 
– der Weitergabe von Finanzanalysen von Dritten.

Dabei können sich Interessenkonflikte insbesondere
ergeben
– aus dem Interesse der Bank am Absatz von Geld–

anlageprodukten und sonstigen Finanzinstrumenten,
– aufgrund des Erhalts oder der Gewähr von Zuwen-

dungen wie Vermittlungs-, Platzierungs-, Vertriebs-
folgeprovisionen oder anderen geldwerten Vorteilen
von Dritten oder an Dritte im Zusammenhang mit von
der Bank erbrachten Wertpapierdienstleistungen
bzw. bei Gewähr von Zuwendungen an die Mit-
arbeiter,

– bei Vereinbarung einer performanceabhängigen
Vergütung aus dem Interesse des Verwalters an einer
möglichst hohen Performance unter dem Eingehen
erhöhter Risiken,

– durch erfolgsbezogene Vergütung von Mitarbeitern,
– durch Erlangung und Verwendung von Informa-

tionen, die nicht öffentlich bekannt sind,
– durch Verwendung von Informationen aus dem eige-

nen Handel der Bank sowie
– durch Verwendung von Informationen aus den

Geschäften mit Kunden (sogenanntes front bzw. pa-
rallel running).

B Vorkehrungen

Um zu vermeiden, dass Interessenkonflikte zum Beispiel
die Beratung, Auftragsausführung, Vermögensverwaltung
oder die Verwendung von Finanzanalysen beeinflussen,
hat die Bank vielfältige organisatorische und arbeits-
rechtliche Vorkehrungen getroffen. 

Wesentliche Vorkehrungen sind 
– die Verpflichtung der Mitarbeiter auf die Einhaltung

von angemessenen Standards und von Verhaltens-
regeln bei Geschäften mit dem Kunden, Geschäften
für die Bank oder bei privaten Geschäften,

– die Verpflichtung der Mitarbeiter zu einem Grund-
satzgespräch mit dem Kunden vor der Beratung,

– ein am Kundeninteresse ausgerichteter Investment-
prozess,

– unter der direkten Verantwortung der Geschäftslei-
tung die Einrichtung einer unabhängigen Compliance-
Stelle, welcher die Identifikation und Überwachung
von Interessenkonflikten bei Wertpapiergeschäften
obliegt,

– die Offenlegung von Wertpapiergeschäften von Mitar-
beitern gegenüber der Compliance-Stelle, bei denen
im Rahmen ihrer Tätigkeit Interessenkonflikte auftre-
ten können sowie die arbeitsrechtliche Verpflichtung
der Mitarbeiter den Bestimmungen des Insiderrechts
Folge zu leisten,

– die Festlegung einheitlicher Regelungen über die
Annahme und Gewährung von Zuwendungen und
deren Offenlegung,

– die Schaffung von Vertraulichkeitsbereichen,
– die Trennung von Verantwortlichkeiten einschließlich

der organisatorischen und räumlichen Trennung des
Eigenhandels von den Kundengeschäften, von der Er-
bringung von Wertpapierdienstleistungen und damit
verbundener Nebendienstleistungen sowie

– ein Vergütungssystem, das feste Vergütungskompo-
nenten einbezieht.

C Zuwendungen

Im Rahmen des Vertriebs von bestimmten Wertpapieren
erhält die Bank Platzierungsprovisionen in Form entspre-
chender Abschläge auf den Emissionspreis durch die
Wertpapieremittenten bzw. Ausgabeaufschläge bei Ver-
kauf von Investmentanteilen. Sowohl Platzierungspro-
visionen als auch Ausgabeaufschläge werden dem
Kunden vorab offengelegt und in der Abrechnung aufge-
führt. Darüber hinaus erhält die Bank bei der Vermittlung
von Depotanlagen an Fondsgesellschaften oder deren
Kooperationspartner Vermittlungsprovisionen, die dem
Kunden ebenfalls vor Abschluss offengelegt werden.
Weiterhin erhält die Bank von den Fondsgesellschaften
bzw. deren Kooperationspartnern jährliche Vertriebs-
folgeprovisionen, die sich prozentual aus dem bei der
Bank durchschnittlich während eines Jahres gehaltenen
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bzw. durch die Bank vermittelten Fondsbestands er-
rechnen. Die maximale Höhe dieses Prozentsatzes ist im
Preis- und Leistungsverzeichnis der Bank aufgeführt. Der
Prozentsatz für das jeweilige durch den Kunden erwor-
bene Wertpapier bzw. dessen maximale Höhe wird dem
Kunden vorab offengelegt. Weiterhin erhält die Bank im
Fall eines Publikumsfonds für Ihre Tätigkeit als
Anlageberater des Fonds ein Beratungsentgelt, dessen
prozentuale Höhe dem Kunden ebenfalls offengelegt wird.
Das Beratungsentgelt setzt sich hierbei aus einem fixen
Prozentsatz bezogen auf das Fondsvolumen sowie aus
einem variablen Anteil, der in Abhängigkeit der
Performance des Fonds anfällt, zusammen. Die Verein-
nahmung der oben aufgeführten Zuwendungen dient der
Bereitstellung effizienter und qualitativ angemessener
Infrastrukturen für den Erwerb bzw. die Veräußerung von
Finanzinstrumenten sowie der adäquaten und umfassen-
den Anlageberatung.

Zudem erhält die Bank von anderen Dienstleistern unent-
geltlich Finanzanalysen, sonstiges Informationsmaterial,
Zuschüsse zu Informationsveranstaltungen oder Schu-
lungen. Diese Zuwendungen werden dazu genutzt, die von
der Bank angebotenen Dienstleistungen in hoher Qualität
zu erbringen bzw. erforderlichenfalls zu verbessern.

Die Mitarbeiter der Bank selbst dürfen Zuwendungen nur
annehmen, wenn die Annahme dem Gebot der Höflichkeit
entspricht, die Zuwendung nicht unverhältnismäßig und
die Gefahr einer unsachgemäßen Beeinflussung ausge-
schlossen ist.

Zuwendungen von der Bank an Dritte können im Rahmen
der Zuführung von einzelnen Geschäften erfolgen, die in
der Regel als erfolgsbezogene Provisionsleistungen geleis-
tet werden.

D Sonstiges

Die Einhaltung der getroffenen Vorkehrungen in Bezug
auf den Umgang mit Interessenkonflikten wird regelmäßig
durch die interne und externe Revision geprüft.

Sollten die Vorkehrungen nicht ausreichen, eine Beein-
trächtigung der Kundeninteressen zu vermeiden, wird die
Bank dem Kunden den zugrunde liegenden Interessen-
konflikt vor einer Beratung und vor einem Geschäfts-
abschluss offenlegen. 

Auf Wunsch des Kunden werden durch die Bank weitere
Einzelheiten zu diesen Grundsätzen zur Verfügung gestellt
(Stand 11/2011).

-2-



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




